
gen die Kooperationsbeziehungen in der Pflan­
zenproduktion und in der Vieh Wirtschaft zu 
überwinden. In allen LPG des Kreises be­
schlossen die Genossenschaftsmitglieder, sich 
finanziell an den modernen Anlagen der Tier­
produktion zu beteiligen, die in den nächsten 
Jahren in unserem Kreis geschaffen werden. 
Weiterhin entschloß man sich, die Altställe zu 
rationalisieren.

Erfahrungsaustausch
Das praktische Beispiel spielt in der Über­
zeugungsarbeit eine wichtige Rolle. Das ha­
ben die Erfahrungsaustausche gezeigt, die im 
Koflkultationspunkt Oßmannstedt zu den Fra­
gen der Kooperation durchgeführt werden. 
Dieser Konsultationspunkt wurde vor einem 
Jahr mit Hilfe der Bezirksleitung Erfurt der 
SED und des Rates für Landwirtschaft und 
Nahrungsgüterwirtschaft des Bezirkes auf ge­
baut. Seine Aufgabe ist, die besten Erfahrun­
gen auf dem Gebiet der Kooperation und 
der sozialistischen Betriebswirtschaft zu ver­
mitteln.
Dieser Konsultationspunkt wird vom Sekre­
tariat und vom RLN des Kreises zur Diskus­
sion genutzt. Mit Parteifunktionären, leiten­
den Kadern der LPG, Bürgermeistern und 
anderen wird am Beispiel der Erfahrungen der 
Kooperation Oßmannstedt darüber diskutiert, 
wo die einzelne LPG oder die betreffende Ko­
operation steht, und wie die Erfahrungen von 
Oßmannstedt zu nutzen sind, damit sich jede 
LPG, jede Kooperation im Sinne der Partei­
beschlüsse entwickelt.
Die Abteilungen der Kreisleitung wurden ver­
anlaßt, gemeinsam ein Anschauungsmaterial 
für die Schulung der Parteisekretäre in die­
sem Konsultationspunkt auszuarbeiten, das 
die Erfahrungen der Grundorganisation der

LPG Oßmannstedt und der mit ihr kooperie­
renden LPG in der politischen Massenarbeit 
vermittelt. Die Mitarbeiter der Kreisleitung 
zogen dabei auch erfahrene Genossen aus die­
sen Grundorganisationen heran. Es wird in 
diesem Material gezeigt, wie diese Grundorga- 
nisationen zielstrebig Einfluß auf die Durch­
führung der Beschlüsse des VIII. Parteitages 
nehmen, vor allem hinsichtlich der Koopera­
tion und der industriemäßigen Produktion. 
Dazu gehören die Organisierung der politisch- 
ideologischen Arbeit in den Arbeitskollektiven, 
die öffentliche Führung des sozialistischen 
Wettbewerbs und des Leistungsvergleichs, die 
Parteikontrolle über Produktionsabschnitte, die 
Einbeziehung aller Genossenschaftsmitglieder 
in die Planung der Produktion und in die 
Erarbeitung der Wettbewerbsprogramme. Par­
teisekretäre und andere leitende Kader aus 
den LPG der Kooperation Oßmannstedt le­
gen an Hand von Fakten dar, wie sie die 
Parteiarbeit organisieren, welche Formen und 
Methoden sich dabei bewähren.
Besonders die Erfahrungen der politischen 
Massenarbeit in der LPG Oßmannstedt hel­
fen den Grundorganisationen der LPG und 
VEG. Bewährt haben sich in Oßmannstedt die 
differenzierten Aussprachen, die Genossen im 
Aufträge der Grundorganisation mit den LPG- 
Mitgliedern führen, die öffentliche Führung 
des sozialistischen Wettbewerbs mit dem Lei­
stungsvergleich als Methode von großem er­
zieherischem Wert sowie die unmittelbare Ein­
beziehung vieler Mitglieder in die Leitung 
und Planung der Produktion. Jedes dritte Mit­
glied arbeitet zum Beispiel in Kommissionen 
und Aktivs mit. Viele LPG-Mitglieder neh­
men an der Vorbereitung der Leistungsver­
gleiche teil.
Die in einem Jahr gesammelten Erfahrungen

In der Kooperation Oßmannstedt 
kommen monatlich alle Mitglie­
der, die im gleichen Produktions­
zweig arbeiten, zu einem Lei­
stungsvergleich zusammen. Un­
sere Bilder zeigen die Frauen 
und Männer aus der Schweine­
produktion bei der Besichtigung 
der Anlagen des Kooperations­
partners LPG Willerstedt und 
beim anschließenden Erfahrungs­
austausch.
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